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Grußwort

Schöne Sommerferien!
Liebe Waldkraiburgerinnen, liebe Waldkraiburger,
die Sommerferien stehen vor der Tür und ich wünsche allen Schülern unserer Stadt eine 
schöne und erholsame Pause. Nutzt die Zeit, um nach dem anstrengenden Schuljahr 
Kraft zu tanken, genießt das hoffentlich gute Wetter und die freien Tage, damit ihr im 
September mit frischem Schwung in das neue Schuljahr starten könnt.

Vor der Sommerpause war bei uns in Waldkraiburg noch einiges geboten. Anfang Juli 
durfte ich verdiente Ehrenamtliche für ihre Arbeit und ihr Engagement auszeichnen. Für 
mich eine Herzensangelegenheit, denn das Ehrenamt trägt einen großen Teil unseres 
gesellschaftlichen Lebens. Auch aus dem Sport ist es nicht wegzudenken. Deshalb eh-
ren wir bei der Sportlerehrung Jahr für Jahr nicht nur herausragende Sportler, sondern 
ebenso die Funktionäre, die im Hintergrund viel möglich machen.

Vom Ehrenamt getragen wurde ebenfalls unser Sommerfest „Der Sommer zieht durch 
die Stadt“. In diesem Jahr konnten wir wieder zahlreiche Vereine zum Mitmachen be-
geistern, die sich auch von Temperaturen über 30 Grad die gute Laune nicht verderben 
ließen. Es ist schön zu sehen, wie viel wir in Waldkraiburg mit ehrenamtlichem Engage-
ment gemeinsam erreichen. Dafür gebührt Ihnen allen mein herzlicher Dank.

Auch das größte Fest des Jahres haben wir in den vergangenen Wochen gefeiert: unser 
60. Waldkraiburger Volksfest. Bei meinem ersten Volksfest als Bürgermeister gleich ein 
Jubiläum begehen zu dürfen – mit neuem Werbekonzept und vielen Programmhigh-
lights – war etwas ganz Besonderes. Umso mehr hat es mich gefreut, dieses Fest mit-
zuerleben und so viele von Ihnen dort zu treffen.

Doch auch in den Ferien wird es bei uns nicht langweilig: Das Haus des Buches bietet 
ein tolles Sommerangebot und unser Ferienprogramm hält wieder für jeden etwas Be-
sonderes bereit.

Im September werde ich in der Bürgerversammlung einen Einblick auf die Entwick-
lungen unserer Stadt geben und unser Stadtmuseum lädt erneut zu einem Aktionstag 
rund um die Stadtgeschichte ein. Auch unser Kulturpgrogramm startet in die neue Sai-
son. Das sollten Sie nicht verpassen!

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen schönen, erholsamen Sommer.
Emil Kirchmeier 
Erster Bürgermeister
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Um die hohen Geburtstage der Stadtältesten gebührend zu ehren, erhalten Waldkraiburger Bürger ab ihrem 75. Ge-
burtstag alle fünf Jahre einen Brief mit Glückwünschen vom Ersten Bürgermeister Emil Kirchmeier.

Außerdem besucht der Erste Bürgermeister oder einer seiner Vertreter die Jubilare ab dem 80. Geburtstag alle fünf 
Jahre zu Hause, um ihnen persönlich zu 
ihrem Ehrentag zu gratulieren.

Wie Sie möglicherweise bereits bemerkt 
haben, veröffentlichen die OVB Heimatzei-
tungen aus Datenschutzgründen keine Ge-
burtstagsjubilare mehr in der Zeitung.
Eine Absage zur Veröffentlichung Ihres Ge-
burtstages in der Zeitung ist zukünftig also 
nicht mehr erforderlich.

Falls Sie keinen Besuch eines Bürgermeisters 
wünschen, melden Sie sich gerne im Büro 
des Bürgermeisters unter 08638/959-150.

Stadt Waldkraiburg

Ehrung hoher Geburtstage
Veröffentlichung von Jubilaren

Informieren Sie sich!

Öffentliche Stadtratssitzungen
Dienstag, 25. August: Ferienausschusssitzung
Dienstag, 22. September: Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschusssitzung

Beginn des öffentlichen Teils ist voraussichtlich um 18 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses. Die Tagesordnung ist eine Woche im Voraus auf www.waldkraiburg.de abrufbar. 

© pixabay

Stadt Waldkraiburg

Nachmittagskino im August & September
Mittwoch, 19. August: 
Glennkill: Ein Schafs-
krimi
Das Cineplex und der Se-
niorenbeirat laden ein zur 
Krimikomödie „Glennkill 
– Ein Schafskrimi“. Als ihr 
geliebter Schäfer George 
tot auf einer Weide auf-
gefunden wird, beschließt 
eine außergewöhnliche 
Schafherde, den Fall auf 

eigene Weise zu lösen. Mit viel Neugier, Witz und ungewöhnlichen Blickwinkeln be-
geben sich die Tiere auf Spurensuche und stoßen dabei auf so manches Geheimnis. Eine 
charmante Mischung aus Krimi, Humor und liebenswerten Charakteren macht den Film 
zu einem ganz besonderen Kinoerlebnis. Man trifft sich ab 14 Uhr bei Kaffee und Gratis-
kuchen im Kinofoyer, der Film beginnt um 15 Uhr.

Mittwoch, 16. September: Der Teufel trägt Prada 2
Das Cineplex und der Seniorenbeirat laden zur Fortsetzung des Kultfilms „Der Teufel 
trägt Prada 2“ ein. Jahre nach den Ereignissen des ersten Films treffen alte Bekannte 
aus der schillernden Modewelt erneut aufeinander. Zwischen beruflichen Herausfor-
derungen, persönlichen Veränderungen und dem Wandel der Medienbranche entfal-
tet sich eine Geschichte über 
Ehrgeiz, Erfolg und die Frage, 
was im Leben wirklich wichtig 
ist. Mit viel Charme, Witz und 
ikonischen Figuren knüpft die 
Fortsetzung an den beliebten 
Klassiker an. Man trifft sich ab 
14 Uhr bei Kaffee und Gratis-
kuchen im Kinofoyer, der Film 
beginnt um 15 Uhr.

Stadt Waldkraiburg

Neue Hausarztpraxis nimmt neue 
Patienten auf
Mit der Hausarztpraxis Gebhardt ist das medizinische Versorgungsangebot in 
Waldkraiburg um eine weitere Anlaufstelle ergänzt worden. Die Praxis befindet 
sich in der Adlergebirgsstraße 38 und trägt dazu bei, die wohnortnahe hausärzt-
liche Betreuung in der Stadt weiter zu stärken.
Gerade mit Blick auf die Bedeutung einer verlässlichen medizinischen Grundver-
sorgung ist die Ansiedlung einer hausärztlichen Praxis ein wichtiger Gewinn für 
Waldkraiburg. Erfreulich ist zudem, dass die Praxis aktuell noch neue Patienten 
aufnimmt.

3WALDKRAIBURG AKTUELL

NR. 7 | AUGUST-SEPTEMBER 2026



Trotz hochsommerlicher Temperaturen war das Familien- und Sommerfest „Der Sommer zieht 
durch die Stadt“ am 20. Juni entlang der Braunauer Straße ein voller Erfolg. Zahlreiche Be-
sucher nutzten die Gelegenheit, sich an den vielfältigen Ständen zu informieren, kulinarische 
Angebote zu genießen und das abwechslungsreiche Bühnenprogramm zu verfolgen.

Die Braunauer Straße verwandelte sich zur lebendigen Festmeile für die ganze Familie. Ver-
eine, Organisationen und weitere Beteiligte trugen mit großem Engagement dazu bei, dass 
den Besuchern ein abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt geboten werden konnte. 
Auch die große Hitze konnte der positiven Stimmung und der guten Resonanz keinen Abbruch 
tun.

Erster Bürgermeister Emil Kirchmeier dank-
te allen Mitwirkenden und Besuchern für 
ihren Beitrag zum Gelingen der Veranstaltung: 
„Unser Familien- und Sommerfest hat einmal 
mehr gezeigt, wie lebendig der Zusammenhalt 
in unserer Stadt ist. Mein herzlicher Dank gilt 

allen Besuchern, den ehrenamtlichen Vereinen und dem Organisationsteam, die mit 
ihrem großen Einsatz dieses schöne Fest möglich gemacht haben.“

Ein besonderer Dank gilt Anita Kroiß aus dem Bürgermeisterbüro sowie den beiden 
Stadtratsmitgliedern Stephanie Pollmann und Kristina Pauli, die die Veranstaltung mit 
großem Engagement organisiert und begleitet haben.

Die Stadt Waldkraiburg freut sich über die sehr positive Resonanz und sieht in dem Fa-
milien- und Sommerfest einen wichtigen Beitrag für das gesellschaftliche Miteinander 
und ein lebendiges Stadtleben.

Stadt Waldkraiburg

Familien- und Sommerfest „Der Sommer zieht durch die Stadt“ zieht zahlreiche 
Besucher an
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Am 15. Juni war es wieder einmal so weit. Alle Augen 
richteten sich auf die erfolgreichen Sportler in Waldkrai-
burg.
Vom ersten Platz bei Regional-Meisterschaften bis 
hin zum Weltmeistertitel: Erster Bürgermeister Emil 
Kirchmeier und Sportreferent Patrick Hüller ehrten 20 
Sportlerinnen und 34 Sportler sowie sieben Funktionä-
re für ihre hervorragenden sportlichen Erfolge im Jahr 
2025 und ihr außergewöhnliches Engagement für ihren 
Sportverein bei der 49. Sportlehrehrung im großen Saal 
im Haus der Kultur. 
Laut der Ehrensatzung der Stadt kamen alle Sportler in 
Frage, die in Waldkraiburg wohnen oder für einen Wald-
kraiburger Verein starten und einzeln oder mit einer 
Mannschaft im Jahr 2025 mindestens eine der nachfol-
genden Qualifikationen erreicht haben:
• 1. Platz bei Regional-Meisterschaften (mindestens Be-
zirksebene)
• 1. - 3. Platz bei Bayerischen Meisterschaften
• 1. - 8. Platz bei Deutschen Meisterschaften
• Teilnahme mit oder ohne Medaillengewinn an Olym-
pischen Spielen, Paralympics, Welt- und Europameister-
schaften sowie Pokalwettbewerben auf gleicher Ebene
Insgesamt wurden 32 Bronzemedaillen, 19 Silberme-
daillen und 3 Goldmedaillen überreicht.
28 Sportler des Asia Sports Verein erhielten 14 Bronze-
medaillen, 13 Silber- und eine Goldmedaille. Es wurden 

auch 10 Sportler des LSV Kickboxen Waldkraiburg e.V. 
geehrt. Sie erhielten sechs Bronze- und vier Silberme-
daillen. Ben Christian Fritz von der Tanzschule Sonay 
wurde erstmalig geehrt und erhielt eine Bronzemedaille. 
Alex Anzinger vom EC Ebing erhielt eine Goldmedaille. 
Der VfL Waldkraiburg wurde in vier Sparten geehrt: Björn 
Hoffmann wurde für seine Leistungen im Karate geehrt 
und bekam eine Goldmedaille.
Die sechs Sportler aus der Sparte Leichtathletik konnten 
sich über sechs Bronzemedaillen freuen. Drei Sportler 
der Sparte Schwimmen (Piranhas) VfL erhielten für ihre 
sportlichen Erfolge eine Bronzemedaille und zwei Silber-
medaillen. Vier Sportler aus der Sparte Boxen konnten 
sich über vier Bronzemedaillen freuen.
„Ihr Erfolg ist das Ergebnis von Leidenschaft, Fleiß und 
Teamgeist.“, sagte Sportreferent Patrick Hüller. Erster 
Bürgermeister Emil Kirchmeier schloss sich den Lobwor-
ten an: „Sie tragen mit Ihren Erfolgen den Namen unse-
rer Stadt weit über ihre Grenzen hinaus. Darauf dürfen 
wir gemeinsam stolz sein.“ 
Neben den Sportlern werden auch langjährige Funktio-
näre geehrt, die sich schon seit mindestens zehn Jahren 
um ihren Verein besonders verdient gemacht haben. 
Emil Kirchmeier und Patrick Hüller ehrten sieben Funk-
tionäre vom Reha Sportverein und dem VfL Waldkrai-
burg in den Sparten Schwimmen, Ski und Fußball für ihr 
ehrenamtliches Engagement. 

Für das passende Rahmenprogramm sorgte ZJ Anita 
Kroiß und ihr Team mit Zumba und die Athleten des Asia 
Sports Waldkraiburg e.V.

Erster Bürgermeister Emil Kirchmeier begrüßt die zu Ehrenden.

Stadt Waldkraiburg

Ehrenabend der Stadt 
Waldkraiburg ehrt verdiente Ehrenamtliche und verabschiedet ausgeschiedene 
Stadtratsmitglieder
Am Mittwoch, 1. Juli ehrte die Stadt Waldkraiburg Eh-
renamtliche, die sich in den Bereichen Kultur, Heimat, 
Sport, Politik und Kirche seit vielen Jahren engagieren. 
Vier Bürger wurden mit der Ehrennadel in Bronze, Silber 
oder Gold ausgezeichnet. 
Erster Bürgermeister Emil Kirchmeier begrüßte die Eh-
rengäste und sprach ihnen seine höchste Anerkennung 
dafür aus, dass sie ihr Privatleben zurückstellen und sich 
für andere einbringen: „Ihr Wirken ist ein leuchtendes 
Beispiel dafür, welche Kraft im Einzelnen liegt und wie 
sehr Engagement Veränderung bewirken kann.“
Ehrenamtliches Engagement ist unbezahlbar, nicht 
selbstverständlich und verdient große Wertschätzung. 
Ohne den ehrenamtlichen Einsatz für die Gemeinschaft 
wäre vieles nicht möglich wie beispielsweise das breite 
Angebot der Sportvereine, die Organisation von Festen 
oder die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehren. Mit ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit sind alle Geehrten ein Vorbild, 
sie stärken und inspirieren die Gemeinschaft und zeigen, 
wie wichtig es ist, sich für andere einzusetzen. Dafür 
haben sie Anerkennung und Dank verdient. Ebenfalls an 
diesem Abend wurden elf Stadträte verabschiedet. Diese 

erhielten für Ihren Dienst in der Kommunalpolitik eine 
Ehrenmedaille in Bronze, Silber oder Gold. 

Für die musikalische Umrahmung sorgte Julia Veigl von 
der Berufsfachschule für Musik. 

Geehrt wurden in diesem Jahr:
Konrad	 Kern	 Ehrennadel in Gold
Wolfgang	 Eibert	 Ehrennadel in Gold
Dieter	 Seitz	 Ehrennadel in Bronze
Beate 	 Moser	 Ehrennadel in Silber

Alle geehrten Sportler und Funktionäre des Abends.

Stadt Waldkraiburg

Stadt Waldkraiburg ehrt 54 Sportler für ihre Erfolge
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Stadt Waldkraiburg

Der Bürgermeister informiert
Bürgerversammlung am 29. September

Was bewegt Waldkraiburg? Woran wird gerade gearbeitet, und wohin entwickelt sich 
die Stadt in den kommenden Monaten? Antworten auf all diese Fragen gibt die Stadt 
Waldkraiburg bei ihrer diesjährigen Bürgerversammlung am Dienstag, den 29. Sep-
tember, um 19 Uhr im Haus der Kultur. Alle Bürger sind herzlich eingeladen zu einem 
Abend, an dem offen berichtet, zugehört und gemeinsam diskutiert wird.
Erster Bürgermeister Emil Kirchmeier stellt die aktuellen Themen der Stadt vor, an sei-
ner Seite berichten die Geschäftsführer der Stadtwerke Waldkraiburg GmbH Herbert 
Lechner und der Stadtbau Waldkraiburg GmbH Martin Reitmeyer aus ihren Bereichen. 
Die Stadtspitze wird offen berichten, zuhören und gemeinsam mit den Menschen vor 
Ort ins Gespräch kommen.
Die Bürgerversammlung ist ein fester Bestandteil des kommunalen Lebens in Waldkrai-
burg und bietet einmal im Jahr die Gelegenheit, sich aus erster Hand über die Entwick-
lungen in der Stadt zu informieren. Bürgermeister Kirchmeier gibt in seinem Vortrag 

einen Überblick über die zentralen Vorhaben und Projekte, die Waldkraiburg derzeit 
prägen und in Zukunft gestalten werden. 
Für zusätzliche Perspektiven sorgen die Geschäftsführer der Stadtwerke und der Stadt-
bau. Sie gewähren Einblicke in ihre jeweiligen Aufgabenbereiche und berichten über 
laufende und geplante Vorhaben. So entsteht ein umfassendes Bild der wichtigsten 
Entwicklungen in der Stadt und ihren kommunalen Gesellschaften.
„Die Bürgerversammlung ist für mich eine der wichtigsten Veranstaltungen im Jahr“, 
betont Erster Bürgermeister Emil Kirchmeier. „Hier kommen wir als Stadt mit den Men-
schen ins Gespräch, die hier leben, arbeiten und Waldkraiburg mitgestalten. Gemein-
sam mit den Geschäftsführern möchte ich zeigen, woran wir arbeiten und welche Ziele 
wir verfolgen. Ich freue mich über jeden, der dabei ist, und lade ausdrücklich dazu ein, 
Fragen zu stellen, Anregungen einzubringen und mitzudiskutieren.“
Neben den Vorträgen bleibt bewusst viel Raum für die Anliegen der Bürger. Wer Fragen 
hat, Wünsche äußern oder auf Verbesserungspotenziale hinweisen möchte, ist herzlich 
eingeladen, das Wort zu ergreifen. Die Bürgerversammlung versteht sich als offenes 
Forum, in dem die Sichtweisen und Ideen der Bevölkerung ernst genommen und in 
die weitere Arbeit der Stadt einbezogen werden. Gerade dieser unmittelbare Austausch 
macht die Veranstaltung zu einem wertvollen Instrument der kommunalen Demokra-
tie.
Die Stadt Waldkraiburg legt großen Wert darauf, ihre Entscheidungen transparent und 
nachvollziehbar zu vermitteln. Die Bürgerversammlung bietet hierfür den idealen 
Rahmen: Sie schafft Nähe, ermöglicht Beteiligung und stärkt das Vertrauen zwischen 
Verwaltung und Bevölkerung. Wer sich für die Zukunft seiner Stadt interessiert, findet 
an diesem Abend umfassende Informationen und die Möglichkeit, aktiv mitzuwirken. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei, und alle Bürger sind 
herzlich willkommen.
Erster Bürgermeister Emil Kirchmeier, die Geschäftsführer der städtischen Unterneh-
men sowie die Stadtverwaltung freuen sich auf eine gut besuchte Veranstaltung und 
viele anregende Gespräche.

Stadt Waldkraiburg

Rückblick zum Geburtsbaumpflanzen 
Am 19. Juni wurde heuer wieder ein 
Baum für die Geburten aus dem Jahr 
2025 gepflanzt.
Seit 2014 ist der Geburtsbaum eine Tradi-
tion in Waldkraiburg. Als Symbol für das 
Wachsen unserer kleinen Waldkraiburger, 
wird er seitdem jährlich im Stadtpark im 
Rahmen einer kleinen Feier gepflanzt. 
Auch in diesem Jahr wurde der Baum 
wieder durch Edeka Anzeneder gespen-
det. Dieser wurde für alle in 2025 gebo-
renen Kinder durch den Ersten Bürger-
meister Emil Kirchmeier gemeinsam mit 
Dritter Bürgermeisterin Karin Bressel und 
der Familienreferentin Christine Grau-
pner gepflanzt. 
Viele Besucher kamen zu dem Fest. 
Neben einem kleinen Rahmenprogramm 
wurde auch im gesamten Stadtpark eini-
ges geboten. Es gab einen Eisstand der 
Faschingsgesellschaft Waldburgia, die 
für eine kleine süße Abkühlung sorgten. 

Genau das richtige bei dem heißen Wet-
ter an diesem Freitagnachmittag. Für 
weitere Unterhaltung sorgten ebenfalls 
das JuKuMo vom Kreisjugendring und 
die Kleinbahn, welche an diesem Nach-
mittag kostenlos fuhr. 
Ebenso gab es im Pavillon Auftritte des 
Zauberclowns Manuela, sowie eine Tanz-
einlage der TSC Tanzgruppe „Black Dia-
monds“. 
Die Geschenke für die Neugeborenen 
wurden u.a. durch den Fachmarkt Globus 
Mühldorf gespendet. Auch das Ingenieur-
büro Behringer hat finanziell unterstützt, 
damit es ein gelungener Nachmittag für 
die Kinder werden kann. Ihnen allen gilt 
ein großer Dank.
Die durch Spenden finanzierte Veranstal-
tung war somit wieder eine rundum ge-
lungene Veranstaltung für die kleinsten 
Bürger unserer Stadt. 
Hier einige Einblicke: 

6 WALDKRAIBURG AKTUELL

NR. 7 | AUGUST-SEPTEMBER 2026



Seit sechs Jahrzehnten ist das Volksfest ein fester Be-
standteil des gesellschaftlichen Lebens in Waldkraiburg. 
Was einst im kleinen Rahmen begann, hat sich zu einem 
Treffpunkt für Jung und Alt entwickelt. Zum Jubiläums-
volksfest gab es in diesem Jahr wieder einige Highlights.
Bereits der Festauszug war mit über 1.300 Teilnehmern 
rekordverdächtig gut besucht. Am ersten Sonntag wur-
de mit der Wahl des 1. Waldkraiburger Volksfestpaares 
Geschichte geschrieben. Zum Jubiläum durfte auch die 
Geburtstagsparty mit vergünstigten Bierpreisen nicht 
fehlen.
Erstmalig zum Jubiläumsvolksfest konnten sich sport-
begeisterte Besucher beim Bier-Yoga versuchen und 
einen Blick in die Vergangenheit gab es beim Vortrag 

des Stadtarchivars zum Thema „60 Jahre Waldkraiburger 
Volksfest“.
Bereits im Vorfeld des Volksfestes fand wieder ein Mal- 
und Bastelwettbewerb statt, bei dem junge Künstler ihr 
Können zeigen und dafür mit Volksfestpackerln belohnt 
wurden.
Nicht nur die Stadt Waldkraiburg feiert heuer Jubiläum. 
Auch einige Schausteller sind schon seit vielen Jahren 
auf dem Waldkraiburger Volksfest zu finden.
So auch der Mandelstand der Familie Mayer, der seit An-
fang an Teil des Waldkraiburger Volkfestes ist. Zu diesem 
Jubiläum gratulierte und dankte die Stadt mit einem 
kleinen Geschenkkorb.
Der Tag der Senioren war auch in diesem Jahr gut be-
sucht und die ältesten Gäste wurden geehrt.

Weitere erfolgreiche Programmpunkte aus den letzten 
Jahren wurden wieder aufgenommen.
So gab es eine Backstageführung, den Kindertag, das 
Promischießen und den Tag der guten Nachbarschaft, 
eine Oma/Opa-Enkel-Aktion, den Tag der Behinderung, 
den Tag der Betriebe und Vereine und ein fulminantes 
Feuerwerk zum Abschluss. 
Erster Bürgermeister Emil Kirchmeier zog ein durchweg 
positives Fazit: „Unser Jubiläumsvolksfest war zweifellos 
wieder ein besonderes Highlight im Kalender unserer 
Stadt. Es hat eindrucksvoll gezeigt, wie sehr Waldkrai-
burg zusammenhält – friedlich, fröhlich und voller Herz-
blut. Mein Dank gilt allen, die zu diesem gelungenen 
Fest beigetragen haben.“

Stadt Waldkraiburg

Rückblick auf das 60. Waldkraiburger Volksfest
Erfolgreiches Jubiläumsvolksfest von 10. bis 20. Juli

Machen Sie mit!

Stadträtsel Waldkraiburg
Zu gewinnen gibt es drei „Waldkraiburger“ Einkaufsgutscheine im Wert von je 10 €
Frage: Ab wann gelten im Waldbad die verlängerten Öffnungszeiten?

Antwort: 		               15. August	  		   1. August

Ihr Name:  ___________________________________________________________

Straße:  ______________________________________________	 Ort:  ____________________________________________

Bitte die richtige Antwort ankreuzen, Coupon ausschneiden, in frankiertem Umschlag an die Stadt Waldkraiburg schicken oder dort einstecken/abgeben. Einsendeschluss: 2. Oktober 2026. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine 

Vergütung in bar ist nicht möglich. Wir verarbeiten Ihre Daten, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Gewinnspielteilnahme zugesendet haben, ausschließlich für die Auslosung, Dokumentation und Gewinnerbenachrichtigung.
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Alter Kühlturm vor dem Rückbau

Stadtwerke Waldkraiburg

Neuer Kühlturm in der Raiffeisenarena 
Die Stadtwerke Waldkraiburg GmbH investieren in die Modernisierung der Kälteanlage 
der Raiffeisenarena Waldkraiburg. Im Zuge der Maßnahme wird der bestehende Kühl-
turm durch ein neues, deutlich leiseres und energieeffizienteres System ersetzt. 
Die Kälteversorgung der Eisfläche erfolgt über einen geschlossenen Ammoniak-Käl-
tekreislauf. Im Technikraum befindet sich der sogenannte Abscheider, ein Tank mit 
rund 2,8 Tonnen Ammoniak. Pumpen fördern das Kältemittel zur Eisfläche, wo dem 
Eis Wärme entzogen wird. Anschließend fließt das Ammoniak mit einem gasförmigen 
Anteil 70-80% sowie einem restlichen Flüssigkeitsanteil zurück in den Abscheider. Das 
dabei entstehende heiße Gas wird im Verdichter komprimiert und anschließend in den 
Kondensator geleitet. Dort erfolgt die Abkühlung mit Hilfe von Kühlwasser mit einer 
Temperatur von etwa 12-14 Grad Celsius. Das Ammoniak kondensiert wieder und ge-
langt anschließend über die Entspannungsventile zurück in den Abscheider, um erneut 
für die Kühlung der Eisfläche genutzt zu werden.
Das Kühlwasser verlässt den Kondensator mit Temperaturen von über 30 Grad Celsius 
und wird anschließend im Kühlturm wieder auf etwa 12-14 Grad heruntergekühlt. 
Während die bisherige Kühlung hauptsächlich durch das Herabplätschern des Wassers 
über sogenannte Waben bzw. Füllkörper arbeitete und dadurch eine hohe Geräusch-
entwicklung verursachte, setzt die neue Anlage auf moderne Ventilatorentechnik. Die 
Ventilatoren sorgen für einen gezielten Luftstrom, wodurch die Wärme effizienter und 
deutlich geräuschärmer abgeführt werden kann. Nach der Abkühlung fließt das Wasser 
zurück in den Kreislauf zur weiteren Kühlung des Ammoniaks. 
Mit dem neuen Kühlturm wird mit einer Energieeinsparung von bis zu 35% gerechnet. 

Mit der Investition verbessern die Stadtwerke Waldkraiburg 
nicht nur die technische Effizienz der Anlage, sondern leisten 
auch einen wichtigen Beitrag zur Lärmminderung. Die neue 
Anlage soll zum Saisonstart in Betrieb gehen. Die Kosten be-
laufen sich auf rund 130.000 € und werden durch das Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie mit 20.000 € gefördert.

Stadtwerke Waldkraiburg

Neues vollelektrisches Müllfahrzeug für Waldkraiburg im Einsatz
Die Stadtwerke Waldkraiburg GmbH haben ein neues vollelektrisches Müllfahrzeug in 
Betrieb genommen. Das Fahrzeug kommt täglich u.a. für das Entleeren der städtischen 
Abfalleimer zum Einsatz. Das neue Müllauto verfügt über eine Reichweite von rund 200 
Kilometern und erfüllt damit die gestellten Anforderungen ausgesprochen gut.
Eine wesentliche Neuerung ist die sogenannte Containerlösung. Während beim Vor-
gänger noch eine offene Ladefläche mit Netz verwendet wurde, kommt nun ein ge-
schlossener Container zum Einsatz. Dieser bietet nahezu die doppelte Kapazität und 
bringt gleichzeitig deutliche hygienische Vorteile mit sich. So entstehen keine Geruchs-
belästigungen mehr, außerdem können keine Flüssigkeiten auslaufen. Diese hygieni-
schen Aspekte waren letztlich ausschlaggebend für die Entscheidung zugunsten der 
neuen Containerlösung. Die Anschaffungskosten für das neue Fahrzeug liegen bei rund 
50.000 € netto.
Das Müllfahrzeug ist täglich im gesamten Waldkraiburger Stadtgebiet unterwegs. Al-
lein in der Innenstadt einschließlich des Stadtparks werden jeden Tag rund 110 öffent-
liche Mülleimer geleert. Zusätzlich stehen im zweitägigen Wechsel Touren durch die 
Parks und Außenbezirke auf dem Programm. An Wochenenden mit Veranstaltungen 
sind die Mitarbeiter der Stadtwerke sogar sonntags im Einsatz, da sich das Müllauf-
kommen an solchen Tagen häufig verdoppelt.

Generell beobachten die Stadtwerke eine zunehmende Zweckentfremdung der öffent-
lichen Abfallbehälter. Immer wieder werden dort nicht nur kleinere Abfälle, sondern 
auch privater Hausmüll oder sogar Gelbe Säcke entsorgt. Die Stadtwerke weisen des-
halb darauf hin, dass die Entsorgung von Hausmüll über die öffentlichen Abfalleimer 
nicht gestattet ist. 

Stadtwerke Waldkraiburg

Warnung vor unseriösen Energieverkäufern
Aktuell sind im Stadtgebiet Personen unterwegs, die sich 
fälschlicherweise als Vertreter der Stadtwerke Waldkrai-
burg ausgeben. Sie versuchen an der Haustür Bürger zu 
einem Wechsel des Energieanbieters zu bewegen und 
verbreiten dabei teilweise irreführende Informationen.
Die Stadtwerke Waldkraiburg empfehlen, keine Zähler-
stände, Vertragsunterlagen oder persönlichen Daten 

herauszugeben und keine Verträge direkt an der Haustür 
abzuschließen. Lassen Sie sich stets einen Ausweis zei-
gen und erkundigen Sie sich, für welches Unternehmen 
die Person tätig ist.
Wer bereits einen Vertrag unterschrieben hat, kann die-
sen in der Regel innerhalb von 14 Tagen widerrufen.

Wichtig: Die Stadtwerke Waldkraiburg führen keine 
unangekündigten Hausbesuche zur Kundenberatung 
durch.
Bei Fragen oder Unsicherheiten hilft das Kundencenter 
der Stadtwerke Waldkraiburg unter Tel. 08638 948466 
oder per E-Mail an kundencenter@stwwkbg.de weiter.
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Haus des Buches

Ferienspaß in der Stadtbücherei 
Lesen, entdecken, malen, gewinnen 
– ein bunter Sommer für Kinder

Haus des Buches

Ob Wort oder Wand 
– hier ist Platz für junge Kreativität 

Poetry Slam 
Aufgepasst: Wer zwi-
schen 13 und 18 ist und 
gerne schreibt, Worte 
liebt oder einfach et-
was zu sagen hat, ist 
hier genau richtig! Wer 
jemanden in diesem Al-
ter kennt, darf den Tipp 
außerdem gerne weiter-
geben – an die eigenen 
Kinder, Enkel oder deren  
Freunde:
Diesen Herbst kommt 
der Poetry Slam ins Haus 
des Buches. Bei diesem 
Dichterwettstreit stehen 
selbstgeschriebene Texte 
im Mittelpunkt: Die Teil-
nehmenden tragen sie 
live auf der Bühne vor, 
und das Publikum kürt 
am Ende den Gewinner. 
Zwei bis zweieinhalb 
Stunden lang wird die 
Bühne den Perspektiven, 
Ideen und Geschichten 

junger Menschen.
Rund zehn Teilnehmende sind dabei, jeder hat bis zu acht Minuten Zeit für den eige-
nen Auftritt. Anmeldungen sind bis zum 20. September unter der E-Mail-Adresse  
poetry_slam_haus_des_buches@outlook.com möglich.
Vielleicht wartet in dem einen oder anderen jungen Menschen ja schon ein Text darauf, 
endlich gehört zu werden.

Malaktion
Und wer sich lieber mit Farben als mit Worten ausdrückt, wird auf der Rückseite dieses 
Heftes fündig: Dort dürfen zwei Wandflächen in unserem Veranstaltungsbereich von 
Jugendlichen frei und kreativ gestaltet werden. Denn Kreativität kennt viele Sprachen 
– und in der Bücherei ist längst nicht nur Platz für die, die gerne schreiben oder lesen. 

Sommer-Lese-Bingo 
(Für alle, die vor den Ferien in den Klassenstufen 1 -7 waren) 
Ab sofort bist du dabei: Einfach den Büchereiausweis holen (für die Bingo-Zeit kosten-
frei in der Stadtbücherei erhältlich) und das Bingo-Blatt mit 16 Feldern schnappen. 
Den ganzen Sommer über darfst Du dann Lese- und Kreativaufgaben lösen– ob Buch, 
Comic, Manga, Hörbuch oder Tonie, alles zählt! Wer mindestens eine komplette Reihe 
abgibt, nimmt an der Abschluss-Verlosung teil. 
Abgabeschluss ist Freitag, der 18. September.

Acryl-Malaktion „Mein Lieblingstier“ (Für Kinder im Alter von 8–11 Jahre)
Zuerst schauen wir uns berühmte Tierbilder an, dann gestaltest Du Dein Lieblingstier 
selbst auf Leinwand. Der Workshop läuft an zwei Tagen: Mittwoch, 19., und Donners-
tag, 20. August, jeweils 10.30 bis ca. 12.30 Uhr. Zieh Kleidung an, die Farbkleckse ab-
bekommen darf! Die Teilnahme ist kostenfrei; eine Anmeldung ist nötig und ab sofort 
möglich.

Alle Details zu beiden Aktionen finden sich unter www.stadtbuecherei-waldkraiburg.de 
 in der Rubrik „Veranstaltungen kunterbunt“. Das Büchereiteam freut sich auf euch!

Mit der Stadtbücherei durch die Sommerferien
Während der Sommerferien ist die Stadtbücherei zu den 
aktuell geltenden Zeiten geöffnet. Viel Zeit steht also 
zur Verfügung, um im Haus des Buches in den Regalen 
in Ruhe nach etwas Ausleihbarem zu stöbern, z.B. im 
Strandkorb gechillt in einem Krimi zu Schmökern oder 
um nach Herzenslust im Lesecafé in einem Magazin zu 
blättern und dabei ein Haferl Kaffee zu trinken.

Stadtbücherei digital 
Mit gültigem Büchereiausweis steht das digitale 
Medienangebot der Stadtbücherei auch im Urlaub 

zur Verfügung. Abrufbar ist es gesammelt unter  
www.stadtbuecherei-waldkraiburg.de in der Rubrik 
„Rund um Bücher und andere Medien“. Die digitale Bi-
bliothek „Netbib24.de“, das Filmportal „FilmFriend“ und 
das Journalismusportal „RiffReporter“ warten darauf, 
entdeckt zu werden. 
Noch kein Bibliotheksausweis vorhanden? Alle Informa-
tionen dazu gibt es beim Team der Stadtbücherei.

Kontaktdaten
Stadtbücherei im Haus des Buches

Siemensstraße 2
Telefon 08638 959-260
E-Mail: stadtbuecherei@waldkraiburg.de
w w w.stadtbuecherei-
waldkraiburg.de

Öffnungszeiten 
Mittwoch 10 bis 18 Uhr
Donnerstag 10 bis 18 Uhr
Freitag 10 bis 18 Uhr
Samstag 10 bis 13 Uhr

Dieses Bild wurde mit KI generiert

© Leonid Belski
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Weitere Termine finden Sie im Veranstaltungskalender unter www.waldkraiburg.de.

DATUM UHRZEIT THEMA VERANSTALTUNGSORT
Sa, 01.08.26 -
Fr, 18.09.26

“Sommer-Lese-Bingo“ für  Schüler der Klassenstufen 1 bis 7 (vor den Ferien) Haus des Buches, Siemensstraße 2

So, 02.08.26 14.30 Uhr Stadtparkkonzert: SaxKomplott - Saxofon-Gruppe Stadtpark

Do, 06.08.26 10.00 Uhr Stammtisch „Philosophie“ des Vereins Kaleidoskop e.V. Haus des Buches, Siemensstraße 2

Fr, 07.08.26 14.00 Uhr Reparatur-Café Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

So, 09.08.26 13.00 Uhr Sektfilm: „Same Sun - Mit dem Fahrrad durch Afrika“ Cineplex, Daimlerstraße 55

So, 09.08.26 14.00 Uhr Öffnung Bunker 29 Bunker 29, Schweidnitzer Weg 6

So, 09.08.26 14.30 Uhr Stadtparkkonzert: Maxi und Martin, Ziach-Duo Stadtpark

Mi, 12.08.26 09.00 Uhr Zusammen ist man weniger allein - Frühstück Cafe Bachmaier

Di, 15.09.26 20.00 Uhr Sektfilm Wiederholung: „Virginia Woolfs Night and Day“ Cineplex, Daimlerstraße 55

So, 16.08.26 14.30 Uhr Stadtparkkonzert: Garser Tanzlmusi - Volksmusik Stadtpark

Di, 18.08.26 15.00 Uhr Reisetreff des Seniorenbeirates Haus Mechthild, 3. Stock, Dieselstr. 3

Di, 18.08.26 20.00 Uhr Sektfilm Wiederholung: „Same Sun - Mit dem Fahrrad durch Afrika “ Cineplex, Daimlerstraße 55

Mi, 19.08.26 10.30 Uhr Malen mit Acryl, Thema „Mein Lieblingstier“ (Teil 1), für Kinder im Alter von 8 bis 11 Jahren Haus des Buches, Siemensstraße 2

Mi, 19.08.26 15.00 Uhr Nachmittagskino: „Glennkill: Ein Schafskrimi“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Mi, 19.08.26 18.00 Uhr Volkslieder selber singen Stadtpark

Do, 20.08.26 10.00 Uhr Stammtisch „Politik des Vereins Kaleidoskop e.V. Haus des Buches, Siemensstraße 2

Do, 20.08.26 10.30 Uhr Malen mit Acryl, Thema „Mein Lieblingstier“ (Teil 2), für Kinder im Alter von 8 – 11 Jahren Haus des Buches, Siemensstraße 2

Fr, 21.08.26 14.00 Uhr Reparatur-Café Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

So, 23.08.26 13.00 Uhr Sektfilm: „Verflucht normal“ Cineplex, Daimlerstraße 55

So, 23.08.26 14.00 Uhr Öffnung Bunker 29 Bunker 29, Schweidnitzer Weg 6

So, 23.08.26 14.30 Uhr Stadtparkkonzert: Blaskapelle Heldenstein Stadtpark

Di, 25.08.26 18.00 Uhr Ferienausschuss Rathaus, Stadtplatz 26

Mi, 26.08.26 14.30 Uhr Kaffeeklatsch des Seniorenbeirats Haus der Vereine, Brünner Str. 7

Mi, 26.08.26 14.30 Uhr Zusammen ist man weniger allein - Cafe Centrale

So, 30.08.26 14.30 Uhr Stadtparkkonzert: Green Hornies - Rock- und Pop-Cover´s Stadtpark

Di, 01.09.26 20.00 Uhr Sektfilm Wiederholung: „Verflucht normal“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Fr, 04.09.26 14.00 Uhr Reparatur-Café Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

Sa, 05.09.26 14.00 Uhr Aktionstag Stadtgeschichte Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

So, 06.09.26 13.00 Uhr Sektfilm: „Virginia Woolfs Night and Day“ Cineplex, Daimlerstraße 55

So, 06.09.26 14.30 Uhr Stadtparkkonzert: Trachtenverein d‘Stoibacher Aschau a. Inn Stadtpark

Di, 08.09.26 10.00 Uhr Stammtisch „Philosophie“ des Vereins Kaleidoskop e.V. Haus des Buches, Siemensstraße 2

Di, 08.09.26 15.00 Uhr PC Treff für Jung und Alt Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

Sa, 13.09.26 14.00 Uhr Tag des Denkmals Bunker 29, Schweidnitzer Weg 6

So, 13.09.26 14.30 Uhr Stadtparkkonzert: Hofers Blues Band Stadtpark

Di, 15.09.26 20.00 Uhr Sektfilm Wiederholung: „Virginia Woolfs Night and Day“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Mi, 16.09.26 15.00 Uhr Nachmittagskino: „Der Teufel trägt Prada 2“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Fr, 18.09.26 14.00 Uhr Reparatur-Café Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

So, 20.09.26 13.00 Uhr Sektfilm: „Sommer auf Asphalt“ Cineplex, Daimlerstraße 55

Di, 22.09.26 10.00 Uhr Stammtisch „Politik des Vereins Kaleidoskop e.V. Haus des Buches, Siemensstraße 2

Di, 22.09.26 15.00 Uhr PC Treff für Jung und Alt Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2

Di, 22.09.26 18.00 Uhr Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschuss Rathaus, Stadtplatz 26

Do, 24.09.26 19.00 Uhr Literaturkreis Haus des Buches, Siemensstraße 2

So, 27.09.26 14.00 Uhr Öffnung Bunker 29 Bunker 29, Schweidnitzer Weg 6

Di, 29.09.26 19.00 Uhr Bürgerversammlung Haus der Kultur, Braunauer Straße 10

Di, 29.09.26 20.00 Uhr Sektfilm Wiederholung: „Sommer auf Asphalt“ Cineplex, Daimlerstraße 55
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Was als fesselnde Dreiecksgeschichte 
beginnt, entwickelt sich rasch zu einem 
atemberaubenden Opernkrimi. Die Diva 
Floria Tosca und der Maler Mario Cava-
radossi sind leidenschaftlich ineinander 
verliebt. Doch ihr Glück wird vom skru-
pellosen Polizeichef Scarpia bedroht, der 
Tosca für sich begehrt.

In einem Netz aus Intrigen, Eifersucht und 
Machtgier beginnt ein nervenzerreißen-
des Spiel um Leben und Tod, in dem Tosca 
sogar zur Mörderin wird, um ihren Gelieb-
ten zu retten. Doch Scarpias Rache reicht 

über das Grab hinaus und reißt schließ-
lich alle Beteiligten in den Abgrund.

Puccinis „Tosca“ ist eine Oper von enormer 
emotionaler Kraft. Mit weltberühmten 
Arien und einer hochexplosiven Hand-
lung verspricht die Inszenierung der Ope-
ra Romana ein unvergessliches Erlebnis. 
Freuen Sie sich auf herausragende Solis-
ten in einem der spannendsten Thriller 
des Weltrepertoires – ein absolutes Muss 
für alle Opernfans!

Eintritt: € 35 | 29 | 21

EINE MORDS-FREUNDIN
SKURRIL-TURBULENTE KOMÖDIE VON STEVEN MOFFAT

Mittwoch, 21. Oktober 20 Uhr

© ART Stage GmbH

TOSCA
DRAMATISCHE OPER IN 3 AKTEN VON GIACOMO PUCCINI

Sonntag 11. Oktober, 18 Uhr

Haus der Kultur

Vorausschau und Stadtparkkonzerte

STADTPARKKONZERTE 2026
jeden Sonntag, 14.30 Uhr

Die alljährlichen Stadtparkkonzerte laden wieder ein zum Kulturgenuss in der idylli-
schen Natur des Stadtparks. Der Pavillon bietet dabei ein ganz besonderes Ambiente 
sowohl für Künstler, Vereine und Ensembles als Präsentationsfläche wie auch für Be-
sucher, um Musik, Tanz und Gesang im Freien zu erleben.
Von Mai bis September wartet auch 2026 wieder jeden Sonntag ab 14.30 Uhr ein künst-
lerisch abwechslungsreiches Programm auf die Besucher. 
Bei schlechtem Wetter entfällt der Auftritt (die Entscheidung darüber kann sehr kurz-
fristig erfolgen).

Termine im August/September:
So. 2. August SaxKomplott - Saxofon-Gruppe
So. 9. August Maxi und Martin, Ziach-Duo
So. 16. August Garser Tanzlmusi - Volksmusik
So. 23. August Blaskapelle Heldenstein
So. 30. August Green Hornies - Rock- und Pop-Cover´s
So. 6. September Trachtenverein d‘Stoibacher Aschau a. Inn
So. 13. September Hofers Blues Band

Im Urlaub freunden sich Pe-
ter und Debbie mit der etwas 
skurrilen, aber unterhaltsa-
men Witwe, Elsa (gespielt von 
der bekannten Schauspielerin 
Marion Kracht) an: Man ver-
spricht, in Kontakt zu bleiben 
– aber wer tut das schon wirk-
lich?

Als Elsa ein paar Monate spä-
ter tatsächlich vor ihrer Haus-
tür steht, versuchen Peter 
und Debbie etwas über sie 
in Erfahrung zu bringen. Zu 
spät finden sie heraus, dass 
Elsa wohl eine Serienmörderin 
sein soll. Wie wird man sie nun 
wieder los, ohne unhöflich zu 
erscheinen? Zumal Elsa einen 
erstaunlichen Einfluss auf die 
gemeinsamen Kinder hat.

Als die Polizei auftaucht und 
Nachforschungen anstellt, 
kriegen Peter und Debbie es 
mit der Angst zu tun. Ist es also doch wahr? Oder soll man nicht alles glauben, was im 
Internet steht? „Eine Mords-Freundin“ ist eine turbulente Komödie vom gefeierten Au-
tor Steven Moffat (u.a. „Sherlock“-Serie, „Doctor Who“) über die Probleme unserer Zeit.

Eintritt: € 26 | 22 | 16

© Michael Petersohn
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Stadtmuseum Waldkraiburg

Aktionstag: Die Geschichte Waldkraiburgs entdecken
Am Samstag, 5. September können Sie Waldkraiburg zu 
Fuß oder mit dem Rad erkunden. 
Dabei lassen Sie sich an einigen Etappen entlang vom 
Weg der Geschichte, der sich quer durch Waldkraiburg 
zieht sowie weiteren interessanten Stationen die Ver-
gangenheit Waldkraiburgs vor Augen führen. Dauer ca. 
1 ½ Stunden

Alternativ dazu, kommen Sie mit dem eigenen Rad um 
an einer Führung durch und um die Stadt teil zu nehmen. 
Sie machen z.B. einen Abstecher zum Aussichtspunkt mit 
Blick ins Inntal oder zum ehemaligen Frauenlager nach 
Föhrenwinkel. Dauer ca. 2,5 Stunden Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Treffpunkt um 14 Uhr beim Haus der Kultur

Kostenlos Termine für Museumsbesuche, Stadtführun-
gen sowie Touren mit dem eigenen Rad für Gruppen und 
Schulklassen vereinbaren unter Tel. 08638 959 308 oder 
museum@kultur-waldkraiburg.de.

Alle Führungen sind kostenlos.
Treffpunkt für alle Aktionen ist um 14 Uhr 
beim Haus der Kultur

Stadtmuseum Waldkraiburg

Tag des Denkmals am 13. September
Führungen durch den Bunker 29 Industriemuseum 
Waldkraiburg-Aschau

Am Tag des Denkmals werden kostenlose Führungen durch das in einem Originalge-
bäude untergebrachte Industriemuseum angeboten.

Der Bunker 29 ist in der Zeit 1938-40 als eines von rund 500 Produktionsgebäuden für 
das Pulverwerk Kraiburg, der Deutschen Sprengchemie GmbH, entstanden. Er wurde 
zum Kneten von Pulverrohmasse genutzt. Nach 1945 wurde er enttarnt und bis 1999 
gewerblich genutzt. Seit 2008 beherbergt dieser Bunker ein Museum zur industriellen 
Entwicklung von der Kriegszeit bis in die Gegenwart. In sechs Räumen treffen die Be-
sucher auf die faszinierende Geschichte der Stadt und ihrer Industrie. 

Die Führungen finden halbstündlich in der Zeit von 14 bis 16 Uhr statt, letzte Führung 
15.30 Uhr.

Stadtmuseum Waldkraiburg

Führung durch das Industriemuseum 
Waldkraiburg-Aschau „Bunker 29“ 

In einem original erhaltenen Gebäude der 
Pulverfabrik von 1940 erfahren die Besu-
cher interessantes zur Geschichte der Stadt 
und ihrer Industrie. So zeigt ein Raum die 
friedliche Umnutzung der Bunker nach 
dem Kriegsende, ein anderer beschäftigt 
sich mit dem wirtschaftlichen Neuanfang 
am Beispiel des Konstruktionsbüros der 
Firma Pumpen-Dickow oder lässt Sie per 
Geruchssinn an der Produktion von Gummi 
nach dem Krieg teilhaben.

Das Museum finden Sie in Waldkraiburg im Schweidnitzer Weg 6. Der Eintritt ist frei!
Termine: 9. August, 23. August, 13. September, 27. September
Nach Voranmeldung unter Tel. 08638 959 308 oder museum@kultur-waldkraiburg.de 
können Sonderführungen für Gruppen und Schulklassen noch bis Ende Oktober verein-
bart werden.

©Stadtmuseum Waldkraiburg

vhs Waldkraiburg

Das neue Kursprogramm der 
Volkshochschule Waldkraiburg steht!
Das vhs-Programm für Herbst/Winter 2026/2027 steht online unter  
www.vhs-waldkraiburg.de zum Durchstöbern, Informieren und Anmelden zur  
Verfügung! In gedruckter Form ist es dann ab 1. September erhältlich. 
Man darf sich auf einen bunten Mix aus bewährten und vielen neuen Angeboten freu-
en.

Alle Kurse und weitere 
Infos unter www.vhs-
waldkraiburg.de.

Die Geschäftsstelle der 
vhs ist vom 10. bis zum 28. 
August geschlossen. 
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Kreisjugendring

Gemeinsam Salzburg entdecken
Der Kreisjugendring Mühldorf am Inn bie-
tet in den Sommerferien 2026 eine span-
nende Ferienfreizeit nach Salzburg an. 
Vom 7. bis 10. September erwartet Ju-
gendliche im Alter von 12 bis 15 Jahren 
ein abwechslungsreiches Programm mit 
Natur, Kultur und jeder Menge gemeinsa-
mer Erlebnisse. Die Teilnehmenden haben 
die Möglichkeit, neue Freundschaften zu 
knüpfen, unvergessliche Erinnerungen zu 
sammeln und die Stadt sowie ihre Umge-
bung auf abwechslungsreiche Weise ken-
nenzulernen.
Die Ferienfreizeit richtet sich an alle Ju-
gendlichen, die Lust auf Abenteuer, Ge-
meinschaft und eine erlebnisreiche Zeit in 
den Sommerferien haben. Der Teilnahme-
beitrag beträgt 365 Euro.

Interessierte können sich 
ab sofort per E-Mail an  
anmeldung@kjr-muehldorf.de anmelden. 
Weitere Informationen zur Ferienfreizeit 

sowie zu den Angeboten des Kreisjugendrings sind unter www.kjr-muehldorf.de erhältlich.

Gartenbauverein Waldkraiburg

Tagesausflug des Gartenbauvereins Waldkraiburg nach Mattighofen überrascht 
mit Natur und besonderen Momenten

Es beginnt als geplanter Ausflug – und wird schnell zu einem Tag, der sich vor allem 
durch eines auszeichnet: unerwartete Begegnungen und echte Gemeinschaft.
Schon der erste Halt am Zusammenfluss von Inn und Salzach zeigt, warum solche 
Fahrten so geschätzt werden. Der Blick über das Wasser, das ineinanderfließt, die weite 
Landschaft und die ruhige Atmosphäre schaffen einen Moment des Ankommens. Bei 
einer gemütlichen Brotzeit wird nicht nur gegessen, sondern vor allem geredet, gelacht 
und gemeinsam der Tag begonnen.
Doch der eigentliche Höhepunkt folgt wenig später: Im schattigen Wald treffen die Teil-
nehmer auf die Spitzbuam, die dort eine Pause einlegen. Aus einem zufälligen Moment 
entwickelt sich eine spontane musikalische Einlage und ein fröhlicher Austausch. Es 

wird gemeinsam gesungen, geschunkelt, geklatscht und gelacht – und plötzlich ist aus 
einer Reisegruppe eine besonders lebendige Gemeinschaft geworden.
Weiter geht es zu einer Naturkunststätte in Österreich, die mit ihrer Vielfalt überrascht. 
Zwischen handgefertigtem Schmuck, Blumenarrangements, Kleidung, Dekorationen 
und kunstvollen Einzelstücken wird schnell klar: Hier geht es nicht nur um Verkauf, son-
dern um die Verbindung von Naturmaterialien, Kreativität und traditionellem Hand-
werk. Besonders eindrucksvoll ist das live erlebte Binden eines außergewöhnlichen 
Blumenstraußes. Auch die Verkostung besonderer Spirituosen sorgt für neugierige 
Gesichter und angeregte Gespräche – für jeden ist etwas dabei, vieles bleibt in Erin-
nerung.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen führt die Reise in den Kräutergarten  bei Mattig-
hofen. Was hier entsteht, ist mehr als ein Garten: ein Ort der Ruhe, des Lernens und des 
Staunens. Zwischen Heilpflanzen, liebevoll gestalteten Bereichen und ruhigen Wegen 
wird spürbar, wie eng Natur und Wohlbefinden verbunden sind. Die anschaulichen Er-
klärungen zu Heilwirkungen, Anwendungen und traditionellen Überlieferungen ma-
chen den Besuch zu einem Erlebnis, das Wissen greifbar macht – nicht abstrakt, son-
dern direkt in der Natur erlebbar. Auch die Kapelle mit der Wunschglocke wird zu einem 
stillen, persönlichen Moment mitten im lebendigen Tagesprogramm.
Den Abschluss bildet die Einkehr am Schacherbauerhof. Hier verlangsamt sich der Tag 
spürbar. Bei hausgemachten Kuchen, selbst gebackenem Dinkel- und Walnussbrot, 
Kaffee oder einem kühlen Getränk werden Eindrücke geteilt, Geschichten erzählt und 
Erlebnisse nachklingen gelassen.
Am Ende bleibt der Eindruck eines Tages, der mehr war als eine Fahrt von Station zu Sta-
tion. Es war ein Ausflug, der gezeigt hat, wie schnell aus Menschen eine Gemeinschaft 
werden kann – wenn Musik plötzlich erklingt, Natur beeindruckt und gemeinsame Zeit 
wirklich gelebt wird.
Der Blick richtet sich bereits auf den nächsten Ausflug.

 

 

 Wohnmöbel 

 Büromöbel 

 Innenausbau 

 Montage von Fenstern und Türen  

 Küchen- und Möbelmontage 

 Terrassen und Balkone 

 

 

 

 

 

 

SCHREINER 
bei JAGUS 

Arbeiterwohlfahrt 

Projektehaus Jagus 

Emil-Lode-Str. 2, 84478 Waldkraiburg 

Tel.: 08638/8888-0 

jagus@awo-muehldorf.de 

www.projektehaus-jagus.de 
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Wir beantworten individuelle Fragen 
zu PC und Handy für Windows, Andro-
id und iOS
• Fotos auf den PC übertragen 
• Kontakte, Kamera, WhatsApp 
• E-Mails schreiben/senden 
• nternet/Browser nutzen...
• Smartphone benutzen

Die nächsten Termine für den PC-Treff 
sind am 8. und 22. September jeweils 
von 15 – 17 Uhr im AWO Projektehaus 
JAGUS in der Emil-Lode-Straße 2.

Offenes Kommen und Gehen. Kein 
fortlaufender Kurs, Unkostenbeitrag 
erbeten

Seniorenbeirat

Zusammen ist man weniger allein
Sie treffen und unterhalten sich gerne mit netten Leuten ihrer Generation?
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Wir gehen ins Cafe und frühstücken einmal im Monat zusammen, Sie können mit uns 
spazieren gehen, zum Kegeln, Radfahren, ins Kino gehen, Kochen, Ausflüge machen 
und auch weitere eigene Interessen einbringen.
Das nächste Frühstück im Cafe Bachmeier ist am 12. August, um 9 Uhr, 
Cafe findet am 26. August, 14.30 Uhr in der Pizzazentrale statt.
Infos unter 0176-26321917 oder 08638-9817755.

 

Volkslieder 
selber singen 

mit Ernst Schusser und Eva Bruckner 

 

im Stadtpark Waldkraiburg 
beim Pavillon 

19. August 2026 
18 Uhr 

Gemeinsam singen alle Besucher mit Eva Bruckner und Ernst 
Schusser bekannte Volkslieder. Liedhefte können erworben 
werden. In der Pause gibt es kostenfreie Getränke.  

Unterstützt von: 

 

  

7. und 21. Aug. 2026 
und 

4. und 18. Sept. 2026 
14:00 - 16:00 Uhr 

 

Seniorenbeirat Waldkraiburg 
Tel. 01701883940 

www.seniorenbeirat-waldkraiburg.org 

 

In Kooperation mit: 
 

Projektehaus JAGUS 
Emil-Lode-Str. 2 

84478 Waldkraiburg 
Tel. 08638 8888 0 

Wir reparieren weil es uns 
Spaß macht und wir einen 
Beitrag zur Nachhaltigkeit  

leisten wollen.  
 

Selbst wenn ein Gerät nicht 
repariert werden kann, ge-
winnen wir dadurch eine 
wichtige Erkenntnis: "Die 

Sachen können jetzt beru-
higt entsorgt werden.“  

EEiinnllaadduunngg  
zum 

Kaffeeklatsch 

 
 

aamm  2266..  AAuugguusstt  22002266  
aabb  1144..3300  UUhhrr  

iimm  HHaauuss  ddeerr  VVeerreeiinnee  
Eingeladen sind alle Mitbürger und 

Mitbürgerinnen 
Vom Seniorenbeirat gibt es gratis Kaffee und 

Kuchen 
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Motorclub Waldkraiburg

22. Waldkraiburger Kart 
Stadtmeisterschaft

Der Motorclub Waldkraiburg richtet 
die 22. Stadtmeisterschaft auf der 
Kartbahn in Ampfing aus. 
Teilnehmen können Teams mit 2-4 
Fahrer. 
Mindestalter 16 Jahre. 
Die Schirmherrschaft übernimmt 
der Erster Bürgermeister Emil Kirch-
meier. 
Termin ist Mittwoch der 16. Sep-
tember, Treffpunkt 18.15 Uhr an der 
Kartbahn in Ampfing.
Anmeldung und weitere Infos: Tho-
mas und Margarete Lainer
Telefon: 08638 81540    
Handy: 01701883940
Mail: mc.waldkraiburg@t-online.de

Walkinggruppe des Seniorenbeirat

Gemeinsam aktiv – Machen Sie mit!
Sind Sie gerne an der frischen Luft 
und möchten sich regelmäßig be-
wegen? Dann haben wir das perfekte 
Angebot für Sie! 
Eine Walking-Gruppe für alle, die 
Freude an gemeinsamer Bewegung 
und netten Gesprächen haben.
Was ist geplant?
• Regelmäßige Walking-Treffen in der 
Umgebung
• Für Einsteiger und Fortgeschrittene 
geeignet
• Offene, freundliche Atmosphäre
Wann und wo?
Wöchentlich, jeweils montags um 13 
Uhr, Treffpunkt Stadtpark am Pavillon
Alle, die mitmachen möchten oder 
Fragen haben, sind herzlich eingela-
den, sich zu melden. 
Kontakt: Birgit Obermaier, mobil: 
015165127071, 
Henriette Lenhart, mobil: 
01707766108, 
oder kommen Sie einfach zum Treffen vorbei.

Seniorenbeirat

Gemeinsam Rad fahren
Der Seniorenbeirat Waldkraiburg lädt interessierte Bürger herzlich zur Teilnahme an 
einer neu gegründeten Fahrradgruppe ein. Die Gruppe richtet sich sowohl an Nutzer 
klassischer Fahrräder als auch an E-Bike-Fahrer und bietet somit für alle Radbegeister-
ten geeignete Angebote. Die Ausfahrten mit klassischen Fahrrädern finden regelmäßig 
am letzten Freitag jedes Monats statt. Für die E-Bike-Gruppe werden die Touren jeweils 
am letzten Samstag im Monat organisiert. Beide Gruppen treffen sich jeweils um 9 Uhr 
am vereinbarten Treffpunkt.
Die Termine
28. August, 9 Uhr für klassische Fahrräder - 29. August, 9 Uhr für E-Bikes
Wer Interesse an einer Teilnahme hat oder weitere Informationen wünscht, kann sich 
gerne bei Birgit Obermaier melden. Sie ist telefonisch unter der Mobilnummer 0151 
65127071 erreichbar, oder per WhatsApp Gruppe „Fahrradtouren mit Birgit“. Hier wer-
den zeitgerecht auch immer Ziel und Treffpunkt eingestellt.
Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme auf eigene Verantwortung erfolgt. 

Seniorenbeirat

Der Reisetreff des Seniorenbeirates
erfreut sich seit einem Jahr großer Be-
liebtheit bei unseren Senioren. Für Okto-
ber ist eine Dresdenreise in Planung, eine 
Tagesfahrt steht ausserdem im Herbst auf 

dem Programm, das Ziel wird noch über-
legt. Sie erfahren über interessante Rei-
sen der Mitglieder, kürzlich war ein Vor-
trag über ein Vulkangebirge in Oregon, 
USA. Sie können aber auch den Umgang 
mit Reise-Apps auf dem Handy vorort 
lernen. Gerne werden auch weitere Ideen 
und Vorschläge aufgegriffen. Der Reise-
treff freut sich auf neue Mitglieder in der 
Reisegruppe!
Nächstes Treffen im Haus Mechthild, 3. 
Stock, Dieselstr. 3 in Waldkraiburg, am 
18. August, 15 Uhr. 
Infos unter 0176-26321917© pixabay

7. und 21. Aug. 2026 
und 

4. und 18. Sept. 2026 
14:00 - 16:00 Uhr 

 

Seniorenbeirat Waldkraiburg 
Tel. 01701883940 

www.seniorenbeirat-waldkraiburg.org 

 

In Kooperation mit: 
 

Projektehaus JAGUS 
Emil-Lode-Str. 2 

84478 Waldkraiburg 
Tel. 08638 8888 0 

Wir reparieren weil es uns 
Spaß macht und wir einen 
Beitrag zur Nachhaltigkeit  

leisten wollen.  
 

Selbst wenn ein Gerät nicht 
repariert werden kann, ge-
winnen wir dadurch eine 
wichtige Erkenntnis: "Die 

Sachen können jetzt beru-
higt entsorgt werden.“  

Zu dieser festen Zeit nimmt  ein Mitglied unseres ehrenamtlichen Begleiterteams
auf der Bank Platz und bietet Ihnen ein Ohr an.

Für ein Gespräch über die Trauer oder über ganz alltägliche Dinge.
Sie entscheiden.

Waldfriedhof Waldkraiburg: 
Jeden Montag, 17-18 Uhr 

(Winterzeit: 15-16 Uhr)

Und manchmal entsteht genau dort etwas, das gut tut – 
wenn jemand einfach da ist und zuhört.

Unsere Trostbank möchte ein solcher Ort sein.

Es gibt Orte, die mehr sind als nur ein Platz zum Sitzen.
Sie bieten Raum für das, was sonst keinen Platz findet:

schwere Gedanken, Erinnerungen, Tränen.

Unsere Trostbänke: Ein Ort zum Innehalten 

Symbolbild - mit KI erstellt
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Aktionsgemeinschaft

Wein & Genuss begeistert erneut zahlreiche Besucher

Strahlender Sonnenschein, ausgelassene Stimmung 
und ein bis auf den letzten Platz gefüllter Stadtplatz: 
Die zweite Auflage von „Glas & Genuss“ war ein voller 
Erfolg. Die von der Aktionsgemeinschaft Waldkraiburg 
organisierte Veranstaltung lockte am 4. Juli zahlreiche 
Besucher aus der gesamten Region in die Innenstadt und 
sorgte für einen unvergesslichen Sommerabend.

Bereits am frühen Abend waren nahezu alle Tische be-
setzt. Bei sommerlichen Temperaturen genossen die 
Gäste ausgewählte Weine, kulinarische Köstlichkeiten 
und die besondere Atmosphäre auf dem Stadtplatz. 
Die Erweiterung der Sitzplätze gegenüber dem Vorjahr 
erwies sich als richtige Entscheidung. Für die passende 
musikalische Unterhaltung sorgte die Band Cosa Nostra. 
Viele Besucher nutzten die Gelegenheit zum Feiern, Tan-
zen und Genießen.
Auch die Standbetreiber zogen eine durchweg positive 
Bilanz und hoben besonders das gute Miteinander her-
vor: Konkurrenzdenken spielte an diesem Abend keine 
Rolle, im Mittelpunkt standen Zusammenhalt und die 
gemeinsame Freude an einer gelungenen Veranstaltung.
Ein besonderer Dank gilt den Hauptsponsoren Raiffei-
senbank Waldkraiburg, Allianz Senftl und Stielwerk 8 
sowie allen Helfern, Standbetreibern und Partnern.

Die große Besucherzahl, die ausgelassene Stimmung 
und das positive Feedback machen deutlich: „Glas & 
Genuss“ hat sich innerhalb kurzer Zeit zu einem festen 
Bestandteil des Waldkraiburger Veranstaltungskalenders 
entwickelt. Die Aktionsgemeinschaft freut sich schon 
heute auf die nächste Ausgabe. Denn dieser Abend hat 
eindrucksvoll bewiesen: Mit Engagement, Zusammen-
halt und guten Ideen lässt sich die Innenstadt mit Leben 
füllen und genau das macht Waldkraiburg so besonders.

© Wild Bunch Germany

Cineplex Waldkraiburg

Sonntagsfilm & Sekt
Arthouse im Sommer 
Jeden zweiten Sonntag um 13 Uhr und in der Wieder-
holung am Dienstag um 20 Uhr präsentiert das Cineplex 
Waldkraiburg eine ausgesuchte Arthouse-Perle. Dazu 
serviert das Kino-Team bei den Sonntags-Matinee-Vor-
stellungen ein Gläschen Sekt.

Sonntag 9. August 13 Uhr Same Sun - Mit dem Fahrrad 
durch Afrika 
Wiederholung Dienstag 18. August 20 Uhr 

Sonntag 23. August 13 Uhr Verflucht normal 
Wiederholung Dienstag 1. September 20 Uhr
Sonntag 6. September 13 Uhr Virginia Woolfs Night and 
Day 
Wiederholung Dienstag 15. September 20 Uhr
Sonntag 20. September 13 Uhr Sommer auf Asphalt 
Wiederholung Dienstag 29. September 20 Uhr
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Mittelschule an der Dieselstraße

Lesekompetenz stärken

Was bisher eine eintönige, gepflasterte Fläche war, erstrahlt nun in neuem Glanz – und 
das nicht einfach durch gekaufte Pausengeräte, sondern durch ein echtes Team-Erleb-
nis. Die Grundschule an der Dieselstraße holte sich für das Vorhaben professionelle 
Unterstützung: Die Firma kreativo begleitete das Projekt eine ganze Woche lang mit 
einem Team aus pädagogisch geschulten Handwerkern. 
Im Mittelpunkt der Neugestaltung standen zwei große Schwerpunkte: Die Natur ins 
Schulleben zu holen und die Bewegungspause attraktiver zu gestalten. Die Handwer-
ker errichteten gemeinsam mit den Kindern vier großzügige Hochbeete, die nicht nur 
für den Unterricht im Freien und das Gärtnern genutzt werden können, sondern durch 
integrierte Sitzgelegenheiten gleichzeitig als gemütlicher Treffpunkt dienen.
Für die Sportbegeisterten entstand zudem ein großer Balancierparcours, der Geschick-
lichkeit und Koordination herausfordert und den Schülern in der Pause ganz neue Mög-
lichkeiten zum Austoben bietet.
Das Besondere an diesem Projekt war die aktive Einbindung der Kinder. Anders als bei 
einer reinen Auftragsarbeit waren die Schüler bei jedem Schritt hautnah dabei. Ob 
beim Messen, Sägen, Schrauben oder beim Befüllen der Hochbeete – unter fachkundi-
ger und pädagogisch begleiteter Anleitung durften die Kinder tatkräftig mit anpacken. 
Der neue Pausenhof ist nun ein sichtbares Zeichen für das gelungene Miteinander und 
wird sicher noch viele Jahre für Bewegung und Freude sorgen.

Für den Juli ist außerdem noch ein weiteres Projekt geplant: Die Kinder werden die 
noch freie Pausenfläche mit Pausenspielen bemalen und die passenden Figuren selbst 
herstellen. 
Die Schulfamilie ist gespannt!

Grundschule an der Dieselstraße

Pausenhofprojekt

KiTa St. Franziskus

Gemeinsam musizieren
Ende Juni wurde in dem Garten der kath. Kindertagesstätte St. Franziskus sehr voll…
und das aus einem wichtigen Grund: sehr viele Kinder und Große sind gekommen um 
miteinander zu singen und musizieren. 
Das klappte wunderbar in der Kooperation zwischen der Grundschule an der Graslitzer-
strasse, dem Kitz und der kath. Kindertagesstätte St. Franziskus.
Alle Erstklässler mit den Lehrern, alle Kinder mit ihren Betreuern aus der Kindertages-
stätte Kitz und St. Franziskus kamen zusammen und sangen zur Begrüßung das Lied 
„Hallo, hallo, schön, dass du da bist“.
Die Stimmung war hervorragend, alle waren guter Laune und sangen fröhlich mit! 
Dann haben alle Einrichtungen der Reihe nach ihre mitgebrachten Lieder vorgetragen 
und alle waren eingeladen zum Mitsingen, Mitklatschen und mit zu tanzen.
Nach dem Singen gab es für alle ein kleines Eis und alle genossen noch die schöne Gar-
tenzeit, das Miteinander und das Wiedersehen.

Ende Juni wurde den Schülern der Mittelschule an der Dieselstraße von der Sparkasse Mühldorf/Altötting eine großzügige Buchspende zuteil. Überbracht wurde die Spende 
von Frau Yekatas von der Sparkasse Waldkraiburg, entgegengenommen wurde sie von 
der SMV der Mittelschule an der Dieselstraße unter der Leitung von Frau Marina Pufahl 
sowie der Rektorin Frau Birgit Huber-Heinrich.
Lesen ist in vielerlei Hinsicht von großer Bedeutung und großem Bildungswert. Es 
fördert nicht nur die Lesekompetenz und Rechtschreibung, sondern bildet auch den 
Charakter. So auch das Buch „Mama, bitte lern Deutsch!“, das die Dieselschule in einem 
Klassensatz erhielt, um es auch als Klassenlektüre im Unterricht zu lesen.
In ihrem autobiografischen Werk beschreibt die Autorin eindringlich die Herausforde-
rungen, als Kind für ihre türkischen Eltern in Deutschland übersetzen zu müssen, was 
oft zu einer belastenden Rollenumkehr führt. Das Buch beleuchtet neben den persön-
lichen Erfahrungen mit Ausgrenzung auch die notwendige Kritik an unzureichenden 
Integrationsstrukturen. Trotz der ernsten Thematik ist es eine berührende Liebeserklä-
rung an die Mutter und ein Appell für professionellere Hilfsangebote. 
Vielen Dank an die Sparkasse für die großzügige Spende!
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BUND Naturschutz e.V.

Fledermausschutz durch grasende Rindviecher

Was haben Fledermäuse mit Kühen zu tun?

Bei einer Radtour von Pürten Richtung Ebing könnte uns in diesem Sommer folgender 
Anblick überraschen: mittelgroße graue Kühe, die frei und ohne Zaun am Inn entlang 
durch Schilf und Springkraut stapfen. Sie rupfen hier und da ein Büschel Gras aus oder 
knabbern an einem Ast. Zwischendurch schlagen sie auch mal genervt mit dem Maul 
nach lästigen Fliegen. Der lange graue Quastenschwanz ist die ganze Zeit in Bewegung. 
Langsam und gemächlich streunen sie durch Gebüsch und Gestrüpp und steigen dabei 
gelassen über umgestürzte Bäume. Vielleicht kommt jetzt auch der Hirte ins Sichtfeld. 
Er trägt einen Rucksack mit etwas Proviant und pfeift ein Liedchen auf einem Grashalm. 
Glaubt Ihr nicht? Ist aber so.
Das schöne Bild einer uralten Weidelandschaft haben wir einem Projekt zum Schutz 
von Fledermäusen zu verdanken. Der BUND Naturschutz in Bayern e.V. und der deut-
sche Verband für Landschaftspflege e.V. haben sich mit neun weiteren Projektpartnern 
aus Bayern in einem fünfjährigen Verbundprojekt „Fledermausschutz durch Kuh & Co“ 
zusammengeschlossen, um durch extensiv genutzte Weideflächen insektenreiche Le-
bensräume für Fledermäuse zu schaffen.*
Unsere Hirten Marko und Martina trainieren vier Rinder der alten Rasse „rätisches Grau-
vieh“. Sie führen die Tiere mit Halfter und Strick in die Innauen und dokumentieren, was 
sie dort fressen und wie sie sich bewegen. 
Was haben Fledermäuse mit Kühen zu tun? 
Zugegeben, es ist ein weiter Bogen, aber passt mal auf! Was fressen Fledermäuse? In-
sekten. Richtig. Gern große Happen, wenn es geht. Dicke Falter z.B. Je fetter die Beute, 
desto schneller sind die Tiere satt und können wieder in ihre Unterkunft zurückfliegen 
und sich um den Nachwuchs kümmern. Ein ertragreiches Jagdrevier sorgt für eine hö-

here Geburtenrate bei unseren „Batgirls“ in Waldkraiburg.
Denn das massive Insektensterben hat auch einen starken Rückgang bei den Arten zur 
Folge, die von Insekten leben. Also z.B. Igel, Vögel und Fledermäuse.
Nun werden wir nicht müde zu betonen, wie wichtig eine möglichst extensive Weide-
haltung für die Artenvielfalt ist. Rinder, Büffel und Pferde fressen Gras und Blätter. Sie 
halten die Verbuschung im Zaum und sorgen für mehr Lichteinfall im Unterholz und im 
Wald. Das was hinten raus kommt, als Kuhfladen oder Pferdeäpfel, dient unzähligen 
Käfern, Fliegen und Kleintierchen als Nahrung - immer vorausgesetzt, die Weidetiere 
werden zumindest in der Saison nicht mit Wurmmitteln behandelt.
Durch die Beweidung verändert sich die Landschaft. Sie wird langsam offener. Es ent-
stehen stärker abgefressene, flache Inseln. An anderer Stelle bleibt die Vegetation hö-
her, weil hier nicht so gern gefressen wird. Abgebissene Pflanzenstängel dienen vielen 
Käfern und Insekten als Ablageort für ihre Eier. Im Frühjahr entwickeln sich daraus Rau-
pen und bald auch wunderschöne Schmetterlinge. Die Rinder sorgen also mit ihrem 
Fressverhalten für mehr Insektenvielfalt.
All das und noch viel mehr wird von unseren Hirten und anderen jungen Wissenschaft-
lern notiert und in den folgenden Jahren ausgewertet. Für den BUND Naturschutz in 
Waldkraiburg ist dieses Projekt ein Höhepunkt seiner langjährigen Arbeit in Weidepro-
jekten. Fahrradfahrern und Spaziergängern bietet sich aber schon jetzt ein Anblick wie 
sonst nur auf Almwiesen oder im Kino.
Für weitere Infos folgt dem BUND Naturschutz auf Instagram: bundnaturschutz_mu-
ehldorf oder schaut auf der Website der BUND Naturschutz Ortsgruppe vorbei.

*Das Projekt wird durch das Bundesamt für Naturschutz (BfN) mit Mitteln des Bundesumweltministeriums für 

Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit(BMUKN) im Rahmen des Nationalen Artenhilfspro-

gramms (nAHP) gefördert.

Die Hirten führen ihre kleine Herde zum Trinken an den Inn bei Waldkraiburg

Bitte nicht betreten

Biotop im Stadtpark 
Die Vorsitzende der Ortsgruppe des BUND Naturschutz In Waldkraiburg bittet noch 
um Geduld bis zum Herbst: „Die Barrieren müssen zum Schutz der Blühwiese und des 
Feuchtbiotops noch stehen bleiben, sonst ist die Arbeit von zwei Jahren umsonst“, 
erklärt Bettina Rolle. Zuerst müssten Wildrosen und Weißdorn dichter wachsen. Die 
ausgesäten Wiesenblumen sollten alle einmal geblüht haben, damit die Fläche stabil 
bleibt, auch wenn später einmal Jemand darauf tritt oder ein Ball hineinrollt.
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Am 9. August 1956 - vor nun 70 Jahren - meldete Karl Streer bei der Waldkraiburger Ge-
meindeverwaltung (damals im ehem. Verwaltungsgebäude, heute Polizeiinspektion) 
sein Gewerbe als berufsmäßiger Fotograf und Verleger von Druckwerken an. Karl Streer 
war 1956 bereits 64 Jahre alt und hatte schon ein sehr bewegtes Leben hinter sich.
Den wenigsten Waldkraiburgern wird sein Name heute noch ein Begriff sein. Dennoch 
sind seine Fotos und Ansichtskarten ein sehr wichtiger Bestandteil in den Bildbestän-
den des Stadtarchivs. Aus diesem Anlass will das Stadtarchiv 2027 eine große Ausstel-
lung über sein Leben und sein umfangreiches fotografisches Erbe durchführen. Hier die 
wichtigsten Daten aus seiner Biografie:

Am 24. Februar 1892 wird 
Karl Streer als erster von 
vier Söhnen dem Ehepaar 
Alexander und Maria (geb. 
Kunte) geboren. Sein Va-
ter ist ein wohlhabender 
Kaufmann, der am Tag der 
Heirat mit seiner Gattin 
am 19. Mai 1891 das gro-
ße Lebensmittelgeschäft 
seines Schwiegervaters, 
übernimmt und erfolg-
reich weiterführt. Das 
Haus (Schillerstraße 63) 
steht in der Kleinstadt 
Dauba in Nordböhmen. Es 
ist ein stattlicher Bau mit 
einer dekorativen Neure-
naissance-Fassade, erbaut 
um 1885. Die Stadt ist das 
Zentrum eines bis 1945 
existierenden Hopfenan-
baugebiets und Sitz eines 
Bezirksamts.
Karl besucht hier die 
Volksschule und danach 
das Bürgerschule. Er lernt 
von 1907 bis 1910 in Tur-
nau den Kaufmannsberuf, 

da er den elterlichen Betrieb übernehmen soll. Ein halbes Jahr besucht Streer in Prag 
die Handelsschule. 1911 und 1912 arbeitet Karl bei der großen Seifenfabrik Schicht in 
Aussig und in einem Delikatessengeschäft im sächsischen Meißen. Hier lernt er einen 
gleichaltrigen Freund kennen, der vor hat, in die Deutsche Kriegsmarine einzutreten. 
Das brachte auch Karl Streer auf die Idee zur österreichisch-ungarischen Marine zu ge-
hen. Da sein Vater nicht willens war, die teure Offiziersschule zu finanzieren, entschied 
sich Karl am 1. Oktober 1912 die Laufbahn eines Matrosen zu beginnen. In dieser Zeit 
entdeckte Streer sein Talent für die Fotografie. Er konnte Bilder mit entsprechenden 
Kriegsberichten an Zeitschriften verkaufen. Bei Kriegsende im November 1918 schlug 
er sich auf abenteuerlichen Wegen in seine Heimatstadt durch. Zusammen mit seiner 
Gattin Hedwig, die er am 14. September 1918 heiratete, entschloss sich Streer im elter-
lichen Hause ein Fotoatelier und einen Ansichtskartenverlag zu gründen.
Mit seinen beeindruckenden Landschaftsaufnahmen begann das Geschäft rasch zu 
blühen, so dass er bald nicht nur die engere Heimat ablichtete, sondern auch in ganz 
Böhmen und ab 1930 auch in Österreich erfolgreich war. 1923 kam Tochter Brunhilde 
und 1929 Sohn Klaus zur Welt.
Im Laufe des II. Weltkriegs verringerte sich der Umsatz des Verlags, vor allem wegen 
Papiermangel. Sein jüdischer Schwager Emil Herz in Prag wurde im September 1942 
in das Ghetto Theresienstadt verschleppt. In mehreren Gesuchen versuchte Streer ihm 
zu helfen - leider vergeblich. Ganz im Gegenteil, Streer erhielt Verwarnungen, dann 
Druckverbot. 1943 schließlich wurde sein Verlag enteignet.

Nach Kriegsende, Mitte Juni 1945, durchsuchten tschechische Soldaten das Geschäfts-
haus und verhafteten nacheinander die ganze Streer-Familie. Alle vier wurden im Dau-
baer Stadtgefängnis brutal misshandelt. Karl Streer wurde im Januar 1947 im Leipaer 
Sondergericht zu 20 Jahren schwerer Kerkerhaft verurteilt. Das ganze Gerichtsverfahren 
hatte mit rechtsstaatlichen Prinzipien nichts zu tun. Streer musste u.a. jahrelang im 
Uranbergwerk Joachimsthal Zwangsarbeit leisten. Erst 1951 durfte er Kontakt zu Frau 
und Sohn in Westdeutschland aufnehmen. Seine Tochter starb mit 23 Jahren an den 
Folgen der Haft 1947. Endlich gelangte er im Mai 1955 über Hof zu Frau und Sohn nach 
Hattingen im Ruhrgebiet. 

Als Waldkraiburgs Bürgermeister Hubert Rösler von der Freilassung seines Jugend-
freundes erfuhr, lud er ihn ein, sich hier noch einmal eine neue Existenz aufzubauen. 
Ende 1955 bezogen die Streers zwei Bunker an Troppauer Straße. Rund 15 Jahre, von 
1956 bis 1970, fertigte Streer viele hundert Fotos und Ansichtskarten vom Werden und 
Wachsen der jungen Stadt an. Am 10. Juli 1971 starb Karl Streer im Mühldorfer Kran-
kenhaus. Drei Jahre später folgte ihm seine Gattin ins Grab.
Sohn Klaus Streer hatte am 1. Oktober 2003 den fotografischen Nachlass seines Vaters 
dem Stadtarchiv Waldkraiburg übergeben.

Waldkraiburger Ansichtskarte von Karl Streer, um 1960.

Ansichtskarte von Karl Streer, Schloss Kokorschin bei Dauba, um 1930.

Karl Streer mit seiner Familie bei der Feier der Silberhochzeit in Dauba, September 1943.

Unsere Geschichte

„Karl Streer - Ein Leben für die Fotografie“

19DIE BUNTE SEITE

NR. 7 | AUGUST-SEPTEMBER 2026



Stadtbücherei Waldkraiburg, Siemensstraße 2, 84478 Waldkraiburg


